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Protokoll über die Sitzung Arbeitskreis Dorferneuerung  
Klausheide und Umgebung am 04.12.2013 

 
 
 
 
1. Begrüßung 
 
Der Vorsitzende Herr Hoffrogge begrüßt die anwesenden Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
des Arbeitskreises. 
 
2. Wartezeiten Lichtsignalanlagen 
 
Mit Bezug auf die Sitzung vom 30.10.2013 wird darauf hingewiesen bei Störungen im 
Bereich der Lichtsignalanlagen stadtseits darum gebeten wird, sich direkt mit der 
Straßenmeisterei Nordhorn und hier Herrn Stahlhut in Verbindung zu setzen. Vorteil dieser 
Mitteilung ist, dass dann kurzfristig geprüft werden kann, ob es tatsächlich zu längeren 
Wartezeiten für Linksabbieger kommt oder nicht und wenn ein Fehler vorhanden ist, dass 
dieser kurzfristig repariert werden kann. 
 
3. Radwegesituation im Bereich Einmündung Espenweg 
 
Verwaltungsseitig sind 4 mögliche Veränderungen der Radwegesituation geprüft worden. Die 
Darstellung der Varianten ist als Anlage dem Protokoll beigefügt. 
 
Es wird die Frage gestellt, ob im Bereich Variante 1 (Radweg Espenweg am Gelände Hells 
Angels vorbei) nicht möglicherweise eine Veränderung in der Weise stattfinden kann, dass 
man hier die Büsche u. ä. entfernt.  
 
4. Gestaltungsentwürfe 
 
Herr Dr. Meyer stellt die bisher eingebrachten Gestaltungsentwürfe der unterschiedlichen 
Institutionen insbesondere des Sportvereins und des Schützenvereins dar.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Errichtung eines Jugendplatzes am vorgesehenen Ort 
aufgrund der angrenzenden Bebauung durch die Gewo (ehemals Kirchengelände St. 
Ludgerus) schwierig sein dürfte.  
 
5. Festschrift Klausheide 
 
Hier wird mitgeteilt, dass es eine Kostenschätzung gibt und dass in der Sitzung des 
Ausschusses Festschrift Klausheide diskutiert werden soll, wie man diese Kosten durch 
Anzeigen und Sponsoren decken kann. 
 
6. Terminplanung 2014 
 
Es wird mitgeteilt, dass zunächst für zwei Sitzungen und zwar für den 12.02. und den 
12.03.2014 entsprechende Sitzungstermine vereinbart werden. 
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7. Verschiedenes 
 
Es wird von den Vertretern der Landwirtschaft darauf hingewiesen, dass die Dorferneuerung 
sich nicht nur auf den Ortsteil Klausheide beschränkt, sondern dass das Plangebiet ein 
anderes ist. Es soll daher darauf geachtet werden, dass zukünftig die Dorferneuerung richtig 
benannt wird. 
 
 

 
 
 
Anlagen 


